	Tschechisch (Grammatik Guide)
WÖRTERTYPEN
Nach Flexibilität
1. Flexible Wörter - sie werden gebeugt oder zeitlich festgelegt, sie ändern ihre Form 

"Beugung" - Formänderung um 1 bis 7 Fall
„Konjugation“ – Formänderung bei 1., 2. und 3. Person
2. Unflexible Wörter -  sie können nicht gebogen oder zeitgesteuert werden, d. h. sie ändern ihre Form nicht 
Nach der Bedeutung
1. Substantive 

2. Adjektive                     sie werden gebeugt
3. Pronomen 

4. Zahlwörter 

5. Verben – sie werden  zeitlich festgelegt
6. Adverb 

7. Präpositionen 

8. Kupplungen              unflexible 
9. Partikeln 
10. Zwischenruf 

Nach Satzgültigkeit
a) ab Substantive – Adverb – sie haben die Funktion eines Satzglieds
b) ab Präpositionen - Zwischenruf - kann kein Satzglied sein (Wörter mit nicht voller Bedeutung)
Substantive
- Flexible Wörter - sie werden gebeugt
- Namen von Menschen, Tieren, Dingen, Eigenschaften und Ereignissen
ARTEN:
1. konkrete  – stůl, křeslo, okno (Tisch, Sessel, Fenster)
- wir können sie mit den Sinnen wahrnehmen - sie sind materiell
2. abstrakte – trpělivost, spaní, láska (Geduld, Schlafen, Liebe)
- sie sind die Namen von Eigenschaften und Ereignissen - sie sind immateriell
1. allgemeine – člověk, řeka, město (Mann, Fluss, Stadt)
- sie weisen nicht auf eine bestimmte Person oder Sache hin
2. eigene – Brno, Vltava, Čech, Petr Novák (Brünn, Moldau, Tschechien, Petr Novák)
- sie weisen auf eine bestimmte Person, Stadt…
SPRECHENDE KATEGORIEN
- Fall, Zahl, Geschlecht und Muster
FALL – 1. bis 7. Fall
1. kdo, co                                             wer/was
2. (bez) koho, čeho                             (ohne) wen, was
3. (k, ke) komu, čemu                         (zu) wem, was
4. (vidím) koho, co                              (ich sehe) wen, was 

5. oslovujeme/voláme                         wir adressieren/rufen an
6. (o) kom, čem                                   (über) wen, was
7. (s) kým, čím                                     (mit) wem, was
NUMMER – Singular
                  - Plural
multiplikativ – kalhoty, sáňky, narozeniny… (Hose, Schlitten, Geburtstag…)
- Pluralform, auch wenn sie eine Sache bezeichnen
Bulk-Nummer – uhlí, kamení, dříví, stromoví (Kohle, Steine, Brennholz, Bäume)
- Die Singularform, bedeutet mehr Dinge
GESCHLECHT + MUSTER
mittel – město, moře, kuře (kuře 2. Fall kuřete), stavení
             (Stadt, Meer, Huhn, Bau)
weiblich – žena, růže, píseň (2. Fall písně), kost (2. Fall kosti)
                  (Frau, Rose, Lied, Knochen)
männlich – leben – pán (-a), muž (-e), předseda (-y), soudce (-e)
                                 (Herr, Mann, Vorsitzender, Richter)
- nicht leben – hrad (-u), les (-a), stroj (-e)
                         (Burg, Wald, Maschine)
ADJEKTIVE
- Flexible Wörter - sie werden gebeugt
- geben die Eigenschaften von Substantive an
- sie stimmen mit Substantiven überein - in Fall, Zahl und Geschlecht
BÍLÝ PES                                   (weißer Hund)
BÍLÁ KOČKA                             (weiße Katze)
BÍLÍ PSI                                      (weiße Hunde)
ARTEN:
1. HART
A) zusammengesetzte Form, das Ende ändert sich
otec je zdravý                 (Vater ist gesund)
matka je zdravá              (Mutter ist gesund)
dítě je zdravé                  (Kind ist gesund)
B) Nominalform 
otec je zdráv – das Ende fehlt
                matka je zdráva 
                dítě je zdrávo                  
                                       Muster mladý (=jung)
2. WEICH
- nur zusammengesetzte Form, endet gleich – Muster jarní (Frühlings-)
          jarní kvítko               (Frühlingsblümchen)
          jarní květina             (Frühlingsblume)
          jarní květ                  (Frühlingsblüte)
3. BESITZERGREIFEND 

a) gebildet mit dem Substantiv (männlich), Muster otcův (väterlich)

bratrův přítel               (der Freund des Bruders)
bratrova žena             (die Ehefrau des Bruders)
bratrovo dítě               (das Kind des Bruders)
b)  gebildet mit dem Substantiv (weiblich), Muster matčina (mütterlich)
matčin kabát               (Mutters Mantel)
matčino dítě                (Mutters Kind)               
matčina kabelka          (Mutters Handtasche)
GRAD DER ADJEKTIVE
Rychlý – rychlejší – nejrychlejší       (schnell – schneller – r/e/s schnellste)
Hezký – hezčí – nejhezčí                 (schön – schöner – r/e/s schönste
Dobrý – lepší – nejlepší (irregulär)      (gut – besser – r/e/s beste)
Zlý – horší – nejhorší                           (schlimm – schlimmer – r/e/s schlimmste)
- wir drücken die drei Eigenschaftsgrade aus
PRONOMEN
- Flexible Wörter - sie werden gebeugt
- Substantive oder Adjektive darstellen
- die Funktion eines Satzglieds haben (Objekt, Adjektiv, Subjekt)
NACH BEDEUTUNG:
a) persönlich – já, ty, on, ona, ono/to, my, vy, oni (ich, du, er, sie, es, wir, ihr, sie) - Reflexivpronomen
se (sich) gibt 1. 2. 3. Person an
b) besitzergreifend – můj, tvůj, jeho, její – náš, váš, jejich + svůj (mein, dein, sein, ihr - unser, eur, ihr)
geeignete 1. 2. 3. Person
c) zeigend – ten, ta, to, tento, onen, takový (der, die, das, dieser)
in der Sprache zeigen wir auf eine bestimmte Person, Sache, Eigenschaft
d) fragend – kdo, co, jaký, který, čí (wer, was, welcher, irgendwelcher, wessen)
wir fragen nach einer Person, Dingen, Eigenschaften
e) relativ – kdo, co, jaký, který, čí + jenž (wer, was, welcher, irgendwelcher, wessen + der)
Sätze zu einem Satz zusammenfassen (untergeordneter Verwandter)
f) unbestimmt – někdo, něco, kdosi, některý, něčí, cosi, leckdo (jemand, etwas, einer, mancher, jemandem, irgendwas, irgendwer)
sie zeigen nur an, von wem wir sprechen
abgrenzend – každý, všichni, všechen (jeder, allen, alles)
g) negativ – nikdo, nic, nijaký, ničí, žádný (niemand, nichts, keinerlei,  niemandem, keiner)
sie leugnen die Existenz einer Person, von Dingen, Eigenschaften
ZAHLWÖRTER
- Flexible Wörter - sie werden gebeugt
  - Wörter mit numerischer Bedeutung - sie geben Anzahl, Menge, Reihenfolge an
1. BESTIMMT – jeden, pátý, čtverý, stokrát (eins, fünfte, viererlei, hundert Mal)
drücken die genaue Zahl aus
2. UNBESTIMMT – několik, několikátý, několikerý, několikrát, málo, mnoho
(einige, mehrmal, wenig, zu viel) 

drücken die genaue Zahl nicht aus
a) primär – (wie viel?)
- drücken die Zahl aus
- jeden, dva, milion, několik (eins, zwei, million, einige)
- zusammengesetzt – jedenadvacet – dvacet jedna
                                      (einundzwanzig/21) 
b) Ordungzahlen – (wievielte?)
- Reihenfolge angeben, in numerischer Reihenfolge platzieren
- prvý, třetí, stý, několikátý (erste, dritte, hundertste, ein Millionsten Mal)
c) generisch – (wie viele?)
- drücken die Anzahl der Arten aus
- dvoje, troje, šestery, několikery (zwei, drei, sechs, mehrere) 
d) mehrere – (wie viel Mal?)
- sie drücken die Anzahl der Wiederholungen/Multiplikation aus
- dvakrát, desetkrát, několikrát (zweimal, zehnmal, mehrmals)
VERBEN
- Flexible Wörter - sie werden zeitgesteuert
- zeigen Aktion, Aktivität, Zustand, Zustandsänderung an
Verbformen:
a) einfach – napíšeš, napiš, napsal (du wirst schreiben, schreib, /er/ schrieb)
b) zusammengesetzt – budu psát, napsal bych, byl napsán (ich werde schreiben, ich würde schreiben, war geschrieben)
INFINITIV – grundlegende Verbform
SPRECHENDE KATEGORIEN
I. PERSON
1. já mluvím   (ich spreche)            my mluvíme    (wir sprechen)
2. ty mluvíš    (du sprichst)             vy/Vy mluvíte  (ihr sprecht/ Sie sprechen) 
3. on mluví     (er spricht)                oni mluví         (sie sprechen)
II. Singular                                        Plural
III. ZEIT
präsent: mluvím /teď/         (ich spreche /jetzt/)
Präterium: mluvil /jsem/     (ich sprach)
künftig: já budu mluvit        (ich werde sprechen)
IV. VERBALE METHODE
anzeigend: für präsente, Präterium und künftige Zeit
imperativ:     mluv – 2. Person Singular                (sprich)
                      mluvme – 1. Person Plural               (sprechen wir)
                      mluvte – 2. Person Plural                 (sprecht ihr/sprechen Sie)
bedingend: 
a) präsent:        1. mluvil bych – mluvili bychom              
                           2. mluvil bys – mluvili byste
                           3. mluvil by – mluvili by
b) präterium:     1. byl bych mluvil – byli bychom mluvili
                            2. byl bys mluvil – byli byste mluvili
                            3. byl by mluvil – by byli mluvili
V. VERBGESCHLECHT
a) tätig: das Subjekt ist der Urheber der Geschichte 
Dělníci přivezli na stavbu materiál.  (Arbeiter brachten Material auf die Baustelle.)
b) passiv: das Subjekt ist der Urheber der Geschichte nicht.
Materiál byl přivezen na stavbu včera.    (Das Material wurde gestern auf die Baustelle gebracht.)
VI. ASPEKT
a)    perfekt: zeigt eine abgeschlossene, begrenzte Aktion an 
chytil jsem  (ich habe gefangen)
b) nicht perfekt: drückt eine unbegrenzte Handlung aus, eine Handlung im Gange
chytal jsem  (ich fing)
UNFLEXIBLE WORTARTEN
änderen ihre Form nicht
ADVERB
-drücken die Umstände von Ereignissen → Ort, Zeit, Weg, Ursache
Ursprung:
a)von Adjektiven
pěkný → pěkně      (schön)
rychlý → rychle       (schnell)
b) von Pronomen
ten → tady, tudy           (der → hier, her)
kdo → kde, kdy            (wer → wo, wann)
Steigerung
1.                                 2.                                 3.
zdravě  (gesund)        zdravěji  (gesünder)     nejzdravěji   (am gesündesten)
dobře   (gut)               lépe        (besser)         nejlépe          (am besten)
PRÄPOSITIONEN
- gewinnen nur in Verbindung mit Substantiven / Substantiven und Adjektiven /
nach Herkunft:
a) primär: s, z, do, v, vpřed, k  (mit, aus, zu, in, vorwärts)
                     – sie können keine andere Wortart sein
b) sekundär: kolem, blízko, uprostřed, vedle (herum, nah, mittendrin, nebenan)
                     – sie können eine andere Wortart sein
KUPPLUNGEN
- kombiniere Sätze und Satzglieder
1. beiordnend: a, i, také, ale, neboť, a proto, a tak, buď, anebo, či… 

   (und, auch, aber, denn, und dafür, und so, entweder, oder, sonst)
-zwischen koordinierten Sätzen
2. untergeordnet: že, protože, když, třebaže, jestliže, jelikož, ačkoli…
                           (dass, weil, wenn, obwohl, ob, wie, wiewohl)
- zwischen kontrollierendem und abhängigem Satz
PARTIKELN
-leiten separate Sätze ein → stehen am Anfang
- drücken Bedeutungsnuancen aus
ať, kéž, nechť – ano, ne, což, jen     (wohl, dass, lass – ja, nein, was, nur)
- Kuppler können auch die Rolle von Partikeln spielen
ZWISCHENRUF
- drücken Stimmungen, Gefühle aus
- Wille = hej, hybaj, prr…   (hey, weg mit dir, br)
- ach, ó, fuj   (ach, oh, pfui)
- sie zeigen Stimmen und Geräusche an – bum, bác, mňau, haf, cink    (Boom, Bac, Miau, Haf, Zink)


	

	


